
 

Karte 204 



 

Karte 205 



 

Karte 206 

Am Bahnhof von Staro Topolje 

endete meine 67. Etappe. 



 

Karte 207 



 

Karte 208 

In Strizivojna-Vrpolje gibt es einen 

Bahnhof im gastronomisch gut 

ausgebauten Umfeld, es gibt sogar 

einen Fahrkartenschalter. Hier endete 

meine 68. Etappe. 



 

Karte 209 



 

Karte 210 

Im vermüllten Vodinci musste ich an einem 

entsetzlichen Bahnhof ziemlich lange auf einen Zug 

in der Sonne warten, so endete der 69. Tag.   



 

Karte 211 



 

Karte 212 

Mit Straßenschildern haben sie es hier nicht so, aber Vinkovci, 

wo ich meinen 70. Tag beendete, ist gut mit Läden und Lokalen 

ausgestattet. Am Morgen der 71. Etappe orientiere ich mich im 

Ort nach dem Sonnenstand: klappt prima! 



 

Karte 213 



 

Karte 214 

Orolik: Im Ort absolut tote Hose, der 

Bahnhof mit EU-Mitteln bestens 

ausgestattet und gleich anschließend von 

lokalen Vandalen zerstört. Ich glaube 

allmählich, Kroatien gehört noch weniger 

in die EU als Griechenland. 



 

Karte 215 



 

Karte 216 

Am 72. Tag inspiziere ich zunächst die 

kroatisch-serbische Grenze, bevor ich 

mich vom Bahnhof aus zu meiner 

letzten Übernachtung nach Slavonski 

Brod zurückziehe. Morgen werde ich 

von hier aus Serbien erwandern, das 

fünfte Land meiner Pilgerwanderung. 


